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Obdachlosenhilfe in Lübeck

Die wesentliche Aufgabe der Obdachlosenhilfe
ist es, Menschen in besonders schwierigen
sozialen Situationen, in finanziellen Notlagen
oder in Wohnungsfragen zu helfen. Es werden in
der Hansestadt Lübeck umfassende Beratungen,
persönliche Betreuung, finanzielle Unterstützung
und Hilfen in sozialen Einrichtungen gewährt.

Aktuell hält die Hansestadt Lübeck in diesem
Rahmen 123 Plätze in Notunterkünften sowie
weitere 34 Notplätze bereit. Die folgenden Ein-
richtungen bieten gegenwärtig Unterkunft für
Obdachlose (Stand: November 2018):

Sophie-Kunert-Haus
der Vorwerker Diakonie
Dr.-Julius-Leber-Straße 75, 23552 Lübeck
Für Alleinstehende Frauen
(17 Plätze sowie 4 Notplätze)
Für Jungerwachsene Männer
(20 Plätze sowie 4 Notplätze)

Bodelschwingh-Haus
der Vorwerker Diakonie
Meesenring 8, 23566 Lübeck
Für Alleinstehende Männer
(49 Plätze sowie 12 Notplätze)

Männerheim der Heilsarmee
Engelsgrube 62-64, 23552 Lübeck
Für Alleinstehende Männer
(37 Plätze sowie 14 Notplätze)

In der kalten Jahreszeit suchen Mitarbeiter der
Vorwerker Diakonie im Auftrag der Stadt die
ihnen bekannten Plätze, an denen sich
Obdachlose aufhalten auf, zusätzlich ab, um
Hilfsangebote zu unterbreiten. Es gilt: Jeder, der
einen Übernachtungsplatz braucht, bekommt
ihn auch.
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Zurück in den Alltag

Besonders wichtig ist es, wohnungslosen
Menschen eine Möglichkeit zu geben, in einen
geregelten Alltag zurück zu kehren.

Deshalb hat die Hansestadt Lübeck gemeinsam
mit der Vorwerker Diakonie im Jahr 2016
beschlossen, mit einem speziellen Konzept
darauf zu reagieren.

Das Sophie-Kunert-Haus in der Dr.-Julius-Leber-
Straße 75 bietet seit 2017 mehr als ein Dach über
dem Kopf: Sie bietet einen geregelten
Tagesablauf und unterstützt Bewohnerinnen und
Bewohner im Rahmen der Wohnraumhilfe und
mit Beschäftigungsangeboten so, dass diese ihre
eigene schwierige Situation angehen.

Die Einrichtung ist 24 Stunden am Tag besetzt. So
finden Frauen und junge Erwachsene in
Notsituationen auch am Wochenende oder in
der Nacht Ansprechpartner und eine Bleibe.

Die Wohnraumhilfe der Vorwerker Diakonie
mietet kleinere, günstige Wohnungen an und
vermietet sie Wohnungslosen unter, die keine
Chance auf einen direkten eigenen Mietvertrag
haben.

Bevor diese dort einziehen, wird ein Trainings-
wohnen angeboten, um das Führen des eigenen
Haushalts zu üben.

Sollten Vermieter in dieser Form helfen wollen,
wenden sie sich bitte an Herrn Steinbrecher von
der Vorwerker Diakonie unter der Rufnummer
0173 – 34 70 913.

Beratungsstellen

Zentrale Beratungsstelle für Männer
Wahmstraße 60 | Telefon: 0451 400257640

Beratungsstelle für Frauen und junge Erwachsene
Moislinger Allee 11a | Telefon: 0451 400256550

Beratung für Familien undMehrpersonenhaushalte
Servicetelefon: 0451 1224785 | Do. 8:30 - 12:00 Uhr

Spendenmöglichkeiten
Wer Wohnungslose unmittelbar und vor Ort
unterstützen möchte, kann dies mit einer
Spende direkt an eine der nachfolgenden
Lübecker Einrichtungen tun – Herzlichen Dank!

Vorwerker Diakonie
Bank für Sozialwirtschaft
Spendenkonto 44 080 44
BLZ 251 205 10
IBAN DE58251205100004408044

Heilsarmee
Bank für Sozialwirtschaft
Spendenkonto
BIC: BFSWDE33XXX
IBAN: DE82 3702 0500 0004 0777 00

Café W.u.T.
S.O.S. Lübeck e.V.
Volksbank Lübeck
BIC: GEN0DEF1HLU
IBAN: DE25 2309 0142 0002 6428 32

Gemeindediakonie Lübeck
Stichwort "Gesundheitsmobil"
Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE59520604100106401929

Das Gesundheitsmobil

Das Gesundheitsmobil, ein Kooperationsprojekt
der Gemeindediakonie und der Johanniter, bietet
sozial benachteiligten und nicht krankenver-
sicherten Menschen eine kostenlose, vertrauliche
medizinische Beratung sowie Versorgung und
Behandlung. Darüber hinaus werden auch zahn-
medizinische Untersuchungen sowie Beratungen
und psychosoziale Beratung angeboten.

Das Team, bestehend aus zwei Hauptamtlichen
(eine Diplom Sozialarbeiterin und ein
Krankenpfleger) und Ehrenamtlichen (Ärztinnen,
Ärzte, Zahnarzt, Krankenschwester, Arzthelferin,
Fahrer), macht an fünf Tagen in der Woche an zehn
Haltestellen im Lübecker Stadtgebiet Station. Das
Ziel ist es, die Menschen in das medizinische
(soziale) Regelsystem zu reintegrieren.

Weitere Informationen

Nähere Informationen zu den unterschiedlichen
Angeboten für wohnungslose Menschen finden Sie
auf den folgenden Internetseiten:

Vorwerker Diakonie
www.vorwerker-diakonie.de

Heilsarmee
www.heilsarmee.de/luebeck

Café W.u.T.
www.cafe-wut.de

Gesundheitsmobil
www.gesundheitsmobil.org


